
Aufruf an und für unsere Seniorinnen und Senioren  

In den letzten Wochen sind zunehmend Seniorinnen 

und Senioren an mich herangetreten, wieder 

verschiedene Angebote für die im Ruhestand 

befindlichen Einwohner zu organisieren. Für unsere 

Gemeinde wäre es eine große Unterstützung, wenn 

wir einen Seniorenbeirat ins Leben rufen könnten 

oder aber engagierte Menschen finden, die sich aktiv 

für die Interessen der älteren Generation in Eckstedt einsetzen und mit konkreten Ideen an die 

Bürgermeisterin und den Gemeinderat herantreten, wann immer es um Seniorenthemen geht. Das 

heißt konkret, dass die Seniorenvertreterinnen und -vertreter der Bürgermeisterin und dem 

Gemeinderat Vorschläge unterbreiten und beratend zur Seite stehen. Die Aktiven sollten politisch 

unabhängig sein und aus eigenem Antrieb tätig werden. 

Die Bandbreite möglicher Themen ist groß. Das könnte die Organisation kultureller oder sportlicher 

Veranstaltungen, altengerechter Freizeit- und Sportmöglichkeiten, regelmäßiger Treffen, z. B. eines 

Seniorenstammtischs, sozialer Hilfeleistungen zur Verbesserung der Mobilität oder Versorgung oder 

auch die Zusammenarbeit mit entsprechenden Interessenvertretungen, u. a.  dem 

Landseniorenverband, sein. Vorstellbar wären ebenso eventuelle Beiträge zu einer altersgerechten 

Verkehrsplanung im Bereich des ÖPNV. 

Sollten Sie Interesse haben, sich für unsere Seniorinnen und Senioren in Eckstedt zu engagieren, und 

wenn es sich nur um die Organisation regelmäßiger Treffen zur Unterhaltung handelt oder für ihre 

Belange da zu sein, melden Sie sich bitte bei mir unter den bekannten Kontaktmöglichkeiten oder 

sprechen Sie mich einfach an. Nur mit Ihrem Engagement können wir auch den Wünschen unserer 

älteren Generation gerecht werden.  

 Übrigens gibt es bereits eine konkrete Idee, die jüngste Generation in Eckstedt 

mit den Älteren zusammenzubringen. Auf Vorschlag der Kita „ Sonnenschein“ 

sollen künftig die Kindergartenkinder mit unseren Senioren 

generationenübergreifend zusammenkommen, z. B. möchten die Kinder wieder 

bei Jubiläumsgeburtstagen ein Ständchen bringen oder auch gemeinsame 

Spielenachmittage verbringen. Die Gemeinde unterstützt diese Idee sehr gern 

und ist auch gern bereit, diese Vorhaben mit zu organisieren. 
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